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lnstiUte
lehnen sich
aus dem

(ko) 15 wissenschaftliche Insti-
tutionen lehnen sich seit ge-
stern vereint aus dem Fenster,
um Dortmund als Wissen-
schaftsstadt ins Licht zu rük-
ken. Auf Initiative der Univer-
sität gründeten sie - darunter
die Fachhochschule, das
Fraunhofer-Institut und die
Max-Planck-Institute - die Ar-
beitsgemeinschaft ,,Windo",

,,Wir legen unseren Schwer-
punkt auf die Internationalisie-
rung der Dortmunder Wissen-
schaft und wollen dabei koor-
diniert vorgehen", berichtet der
Windo-Vorstandsvorsitzende
Uni-Rektor Prof. Dr. Detlef
Müller-Böling, ,,fetzt gehen wir
mit Dortmunder Wissen-
schafts-Power voran."

Geplant sei eine Veranstal-
tung wie der erfolgreiche Wis-
senschaftsfrühling des letzten
|ahres - diesmal im Winter, im-
Vorfeld der 25-fahr-Feier der
Universität am 16. Dezember.

Weiter im Voistand sind
Fachhochschul-Rektor Prof. Dr.
Hans-fürgen Kottmann (1. stell-
vertretender Vorsitzender und
Schatzmeister) und Wolfgang
Laurig, Geschäftsftihrender
Leiter des Instituts ftir Arbeits-
physiologie (2. stellvertretender
Vorsitzender und Schriftfüh-
rer). Als Beisitzer gehören Prof.
Dr. Ottfried Dasch-er, Leiter des

:Westfälischen Wirtschaftsar-
chivs, und Prof. Dr. Richard
Braun, Dekan der Musikhoch-
schule Dortmund, dem Vor-
stand an.

Insgesamt ist ein Mitglieder-
kreis von 25 Instituten ange-
strebt, die der reinen Lehre uäd
Fors-chung verpflichtet sind, So
brauchen zum Beispiel die In-
stitute in städtisclier Trägerl i

schaft wie das Fritz-Hüser:In- 
1

stitut und das Institut für Zei-,
tungsforschung grünes Licht
vom Rat.


